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«Im privaten Verstehen aktualisiert der
Schüler den Text so, indem er ihn auf
Probleme bezieht, die für ihn gerade
relevant sind. Er produziert den Textsinn
vor dem Hintergrund eigener
Problemlösungsversuche.»

(Nach B. MARFURT, Textrezeption und
Textsorte)

Im Umgang mit Texten muss zunehmend
der Leser beachtet werden: Die bis an-
hin vorherrschende (Forschungs-)
Perspektive auf Autor und Text (d. h. auf
Produktion und Darstellung) muss an
Spannweite gewinnen, indem der Bezug
des Lesers zum Text eingefangen und
thematisiert wird.

«... das Lesen wird erst dort zum
Vergnügen, wo unsere Produktivität ins Spiel
kommt.»
(aus: W. ISER, Der Lesevorgang, in:
WARNING, RAINER, Rezeptionsästhetik,
München 1975)
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Hat Ihr Lehrmittelverwalter die Unterrichtshefte schon bestellt?
Kollegen aus den Kantonen St. Gallen, Uri und Luzern haben vor 50 Jahren das erste Unterrichtsheft

gestaltet und herausgegeben. Heute ist dieses praktische Vorbereitungsheft überall in der Schweiz
anzutreffen. Besonders begehrt sind die Sonderausgaben für die Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerinnen

(Ausgabe B) und für die Kindergärtnerinnen (Ausgabe C).

Die Ausgabe A erscheint in einem neuen Kleid und hat auch für Sie einige Verbesserungen bereit. -
Alle Unterrichtshefte haben das Format A4 und kosten Fr. 10.-.

Bestellschein

Bitte ausschneiden und in frankiertem
Kuvert senden an:

Unterrichtsheft-Verlag
A. Schmid
Schachenstrasse 10
6010 Kriens

Ich bestelle

Ex. Unterrichtsheft Ausgabe A,
Vorbereitungsheft für die Lehrkräfte aller Stufen,
130 Seiten
Ex. Unterrichtsheft Ausgabe B,
Sonderheft für alle Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerinnen,

124 Seiten
Ex. Unterrichtsheft Ausgabe C,
Sonderheft für alle Kindergärtnerinnen,
120 Seiten

an folgende Adresse:
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